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UNSER BÜCHERTISCH
Dr. G-ottlieb Burckhardt : « Basler Heimatkunde », Band III. Verlog Benno

Schwabe, Basel. Preis Fr. 11.
Mit seinem dritten Bande vollendet und krönt der Verfasser sein gross

angelegtes Werk über Basler Heimatkunde. Unter Heimat ist hier die weitgefasste,
natürliche Landschaft um Basel verstanden, deren Grenzen Beleben, Feldberg,
Habsberg bei St, Blasien, Bözberg, Kettenjura und Freiberge bilden. Dr. Burckhardt
eröffnet nicht nur eine Fundgrube interessanter Tatsachen, sondern er lässt gleichsam

jedes Tal. jede Einheit aus ihren Urformen und ihrem Urstoff erstehen und
zeichnet darauf das Bild eines reichen, buntbewegten Lebens, dem natürliche,
historische, kulturelle, wirtschaftliche, verkehrstechnische und sprachliche Gegebenheiten
und Entwicklungskräfte seinen Charakter, seine Grenzen und seine Möglichkeiten
setzen. Es ist nicht ein bequemes Lehr- und .Lehrerbuch, dafür aber ein Buch, das
dem Lehrer eine Fülle wertvoller Anregungen gibt und ihm zeigt, wie er selber
nachschaffend und schöpferisch Geographie gestalten und beleben soll. Dass man
sich nicht im Detail verliere, dafür sorgen die ausgezeichneten Zusammenfassungen
am Ende der Abschnitte und die gleichsam von einem Scheinwerfer erhellten erd-
und entwicklungsgeschichtlichen Linien. Vorzügliche Relief- und Kartenbilder
veranschaulichen den Text. — Auch dem Laien möchten wir das Buch warm empfehlen;
es gibt wohl kein besseres Mittel, sowohl Landschaft als Karte mit Verständnis
und Genuss richtig sehen und lesen zu lernen. Mü.

Konservatorium für Musik
9.—19. Oktober 1933

Ferienkurs in Unter-Aegeri
für Lehrer, Kindergärtnerinnen, Musikpädagogen, Freunde der Sing- und Spielbewegung

Rhythmik und Körperbildung, Musiklehre, Stimmbildung und Sprechtechnik,
Schnitzen und Spielen von Bambusflöten, Schul- und Hausmusik usw.

Ausführlicher Prospekt durch das Sekretariat, Florhofgasse 6, Zürich 1, oder durch
Frl. M. Scheiblauer. Biberlinstrasse 14, Zürich 7. Anmeldung bis 23. September.

Ecole d'Etudes sociales pour Femmes, Genève
Subventionnée par la Confédération — Semestre d'hiver: 24 octobre 1933 au 17 mars 1934

Culture féminine générale : cours de sciences économiques, juridiques et sociales.
Préparation aux carrières d'activité sociale: protection de l'enfance, direction d'établissements hospitaliers,

de secrétaires, bibliothécaires, libraires, infirmières-visiteuses.
Ecole de Laborantines".
Pension et Cours de ménage: cuisine, coupe, etc., au Foyer de l'Ecole. — Programme 50 cts., et ren¬

seignements par le Secrétariat, rue Charles Bonnet, 6.

Wir haben

die grössten Erfolge
bei Rheumatismus, Gicht, Zuckerkrankheit, Krebs, Arterienverkalkung,
Verschleimung, Magen- und Darmleiden, Nervenschwäche durch unsere
erprobten, eigenartig kombinierten

Herbst-Diät-Karen
in Verbindung mit Spezialmassagen und das Bad der Blutwäsche

Naturheilanstalt Martens, Trogen
Verlangen Sie Prospekte Pension von Fr. 7.50


	

